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Grebenhain (ril). Am 20. September 2024 wurde Frau Dr. Ute Lipp, Vorsitzende des Vereins 

Bürger für Bürger (BfB) – Generationenhilfe e. V., Grebenhain, durch die Ministerin Heike 

Hofmann, mit der Landesauszeichnung „Soziales Bürgerengagement 2024“ geehrt. 

Das Ministerium für Soziales und Integration in Wiesbaden vergibt einmal jährlich die 

Landesauszeichnung. Aus 220 Vorschlägen wurden 6 Einzelpersonen und 6 Gruppen für ihre 

ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet. Darunter war auch Ute Lipp. In der Laudatio 

würdigte die Ministerin Ute Lipp als „ein Geschenk für die Gesellschaft“. Auch 

Bürgermeister Sebastian Stang, der ebenfalls an der Preisverleihung teilnahm, dankte Ute 

Lipp für den jahrelangen und selbstlosen Einsatz für die Menschen in den Großgemeinden, 

Grebenhain, Herbstein und Freiensteinau. Er brachte seine Wertschätzung zum Ausdruck, da 

Ute Lipp aus seiner Sicht „für den Verein Bürger für Bürger“ lebt und sich an den meisten 

angebotenen Veranstaltungen persönlich einbringt und teilnimmt. Vom Paritätischen in 

Fulda (Karola Günther) wurde die Geehrte vorgeschlagen.  

 Ute Lipp nahm den Preis mit großer Freude und Stolz entgegen. Sie betonte in ihrer Rede, 

dass sie ihn stellvertretend für den Verein in Empfang nimmt. Der Verein hat mittlerweile 

mehr als 300 Mitglieder, davon sind fast 50 ehrenamtlich aktiv im Verein tätig.  

  

Unser Bild zeigt v.l.n.r. Ministerin Heike Hofmann, Frau Dr. Ute Lipp, Bürgermeister 

Sebastian Stang, Marina Volknant vom Vorstand des BfB und Karola Günther vom 

Paritätischen in Fulda. 

 


